
   

 

Hochzeit 
 

30 Jahre voller Geheimnis werden in den Evangelien übersprungen; sie sind nicht für uns und nicht für die Neugier bestimmt. 
Aber nach der Taufe durch Johannes am Jordan geht es rasch, Schlag auf Schlag; in drei Jahren muss das Neue, das 
Unerhörte verstanden sein. 
 

Das Neue beginnt mit dem Fest aller Feste: einer Hochzeit. Aber sie trägt den kleinen Makel alles Irdischen: der Vorrat reicht 
nicht; irgendwer hat nicht richtig vorgesorgt. Und auf Bitten der Mutter (was weiß sie von ihm?) wandelt der Gast die bäuerliche 
Feier ins aufblitzend Große: in das endgültige Fest von unfasslicher Fülle. Die frühe Kirche hat in dem Doppelanfang von 
Taufe und Weinwunder das herrliche Aufreißen des Himmels über der Erde gesehen. 
 

Wie grämlich nehmen sich daneben die religionskritischen Verdächtigungen aus: Die Lehre Christi sei traurig und weltflüchtig. 
Ja, es gibt die erschütternden Stellen der Trauer Christi, die sich zum Leiden am Vergeblichen verdichtet. Aber unterfangen, 
durchstrahlt ist sein Dasein von dem Auftakt: Wasser wird Wein. Und diese Ouvertüre ist ja überdies angekündigt als Finale. 
Unser Alltag stolpert zwar schweren Fußes und gedankenlos durch die Zeit, aber das Evangelium hat das Ziel unbeirrbar im 
Auge: ein Hochzeitsmahl. 
 

So öffnet sich das dörfliche Haus zum überirdischen Festsaal. Auch der Gast öffnet sich: Plötzlich ist der Unauffällige der 
wirkliche Bräutigam. Heute wandelt er Wasser, drei Jahre später wird er Wein wandeln: in sein eigenes Blut. Es ist der letzte 
Trank. den er anzubieten hat, über alles Begreifen hinaus. 
 

Aber in Kana fängt das Unbegreifliche schon an: das Atemholen, die große Freude, der mächtige Flügelschlag, der strömende 
Reichtum … 

(Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz: Blitzlichter auf die Botschaft Christi, S. 31 f.) 

 
Die Sternsinger waren unterwegs 
 

Ein großes Danke unseren Sternsingerinnen und Sternsingern, die trotz Kälte, Schneesturm und Regen in den Tagen vom 3. 
bis 6. Jänner in unserer Pfarre unterwegs waren. Sie haben den Segen in die Häuser gebracht und dabei 6.576,64 € ersungen. 
Leider konnten nicht alle Häuser des Pfarrgebiets besucht werden. Die „virtuelle“ Sternsingerkassa ist weiterhin geöffnet, 
Spenden sind online möglich unter: https://www.dka.at/spenden/onlinespenden/ bzw. Überweisungen auf das Konto: 
Dreikönigsaktion IBAN: AT23 6000 0000 9300 0330 BIC: BAWAATWW (bei BAWAG PSK). 
 

Einen schönen Sonntag und eine gesegnete Woche! 
Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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Am Montag, 4. Februar ist die 
Pfarrkanzlei geschlossen! 

Dienstag, 29. Jänner 2019 
19:00 Uhr, Pfarrsaal 

 

Vortrag Dr. Elisabeth Birnbaum 
Direktorin Österr. Kath. Bibelwerk 

 

Prophetie und prophetisches 
Reden im Alten Testament 

 

!!!! BITTE MERKEN SIE VOR !!!! 

Pfarrfaschingsfest 
Samstag. 16. Februar 2019 ab 19:30 

im Pfarrsaal  

„Manege frei in Breitenfeld“ 

Samstag, 2. Februar 2019 
Darstellung des Herrn 

– Maria Lichtmess 
18:30 Feierliche Abendmesse 

mit Lichterprozession und 
Blasiussegen 



PFARRKALENDER 

                    2. Sonntag im Jahreskreis  –  Lesejahr C 

         

 
 
Terminkalender für nächste Woche:  

 

So. 20.1.2019 10:00 Vorstellungsmesse der Firmlinge des heurigen Jahres, KiWoGo 

Di. 22.1.2019 15:00 Seniorengeburtstagsmesse und –jause, Franziskuszimmer 

  16:15 Erstkommunionvorbereitung 

  17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  20:00 Meditation „Oase im Alltag“, Klarazimmer 

            

 
 

So. 27.1.2019 10:00 Uraufführung der Missa chromatica mit dem Pfarrchor, KiWoGo 

Mo. 28.1.2019 19:00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 29.1.2019 16:15 Erstkommunionvorbereitung 

  17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19:00 Kath. Bildungswerk, Pfarrsaal 

Mi. 30.1.2019 14:00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Sa. 2.2.2019  

18:30 

Darstellung des Herrn – Maria Lichtmess 

Abendmesse mit Lichterprozession, Blasiussegen 

Mo. 4.2.2019 19:30 Assisigebet und –runde, Marienkapelle 

Di. 5.2.2019 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

Mo. 11.2.2019 19:00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 12.2.2019 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19:00 Freundeskreis, Franziskuszimmer 

 

Alles Vergängliche ist ein Gleichnis: 
das Wasser und der Wein, die Liebe 
und die Ehe. Der Wein ist gut, und die 
Ehe ist gut, aber beide gehören noch 
zur Ordnung der Zeichen: sie weisen 
auf das Größere hin, auf das, was 
bleibt. Sie wecken die Sehnsucht 
nach der Quelle und nach dem Meer: 
nach der Freude Gottes. 

20. Jänner 2019 
 
1. Lesung:  Jes 62, 1-5 

2. Lesung:  1 Kor 12, 4-11 
Evangelium:  Joh 2, 1-11 
 

 

Gottesdienstzeiten: 
 

Vorabendmesse Samstag 18:30; Sonntagsmessen: 8:30, 10:00 und 18:30 
Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag, 11:30 

Wochentagsmessen: Mo. und Do. 18:30, Di, Mi, Fr 7:30        
     Friedensgebet: Di 17:30 (ab Oktober)   Rosenkranz: Fr. 7:00, Sa. 7:30 und So. 8:00 

 
Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
 

Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
 


